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Jahreskalender 2009«1001 Grund,den Kopf
zu bedecken»
Das Kopftuch ist ein umstrittenes Stück Stoff.
In der westlichen Wahrnehmung wurde es
zueinem Symbolfür patriarchale Unterdrückung

der islamischen Frauen, für einen
fundamentalistischen Islam und
islamistischen Terrorismus schlechthin.Auch aus
feministischer Perspektivewird das Kopftuch
kontrovers diskutiert. Die einen sehen es a Is

sexistischesZeichen patriarcha 1er Unterdrückung.

Andere halten es gerade für ein
Zeichen von Unabhängigkeit und
selbstbestimmter Religiosität, als Ausdruck der
Würde als Muslima.

DerJahreskalender «1001 Grund,den Kopf
zu bedecken» ist das Ergebnis der
Auseinandersetzung, den die Berner Frauengruppe
gegen Sexismus und Rassismus F.A.M. rund
um das Kopftuch und den Schleier geführt
hat: «Aufzwo If Blättern zeigen wir verschiedene

Blickwinkel,werfen Fragen auf,formu-
NerenThesen,suchen Antworten und stellen

Behauptungen in den Raum - vorwiegend
aus einer westeuropäischen,fem in istischen
Perspektive.Mit diesem Kalenderwollen wir
die Sichtweise in Bezugaufdie Kopftuchdebatte

öffnen und differenzieren.Wir wollen
dazu beitragen, Vorurteile abzubauen, die
Kopftuch tragenden Frauen entgegengebracht

werden.»

Jahreskalender 200g «1001 Grund, den Kopf
zu bedecken», so Franken (plus Versandko-

stenj.Zu bestellen bei F.A.M.,fam@immerda.
eh.

Kalender 2009 «Wegbereiterinnen VII»
Bereits im siebenten Jahr erscheint der
Kalender «Wegbereiterin nen»,dendiefem in i-

stische Historikerin Gisela Notz herausgibt.
Jeden Monat wird eine andere «Wegberei-
terin»für Frauenrechte,Frieden und Gerechtigkeit

vorgestellt.
Die Kalenderporträts laden ein, wenig

bekannte und prominentere Vorreite rinnen
der sozialistischen proletarischen
Frauenbewegung zu entdecken. Inzwischen sind
danebenauch Frauen bürgerlicherHerkunft
vertreten,diesichinder Friedens- und
Frauenbewegung engagiert oder sich als

Wissenschaftlerinnen, Politikerinnen, Publizistinnen

und Aktivistinnen fürdie Rechte der
Frauen und soziale Gerechtigkeiteingesetzt
haben. Darunter sind so unterschiedliche
Frauen wie die antifaschistische Wider¬

stand s kämpferin der «Roten Kapelle» Hilde

Coppi, die SPD-Gewerkschafterin und
Friedensaktivistin Alma Kettig, die Schweizer
Juristin und Journalistin Iris von Roten und
diedeutscheSozialdemokratin und
Bundestagspräsidentin Annemarie Renger.

Sie alle haben, «solange sie lebten, den
Wunsch nach einer besseren Welt, in der es

niemanden an dem fehlt, was für ein gutes
Leben notwendig ist, nicht aufgegeben und
dafür gekämpft.» Literaturhinweise ergänzen

die biographischen Texte und Bilder zu
den mutigen und engagierten Frauen.

Kalender200g «Wegbereiterinnen Vii», 22.50
Franken (plus Versandkosten). Zu bestellen
bei Gewerkschaft comedia,Monbijoustr.33.
3011 Bern, stefanie.fuerst@comedia.ch, Tel.

031 390 66 11.

Interreligiöser Kalender 2009 «Ökologie und

Spiritualität»
Die Bewa h rungder Schöpfung,der achtsame

Umgang mit der Natur sind ein Thema in
allen Religionen. In Mythen und Ritenfindet
die schicksalshafte Verbindung zwischen
Mensch und Umwelt ihren Ausdruck. Jede
der grossen G la ubenstraditionenfordert auf,
das gemeinsame Gut der Natur schonend
zu nutzen.Die Interreligiöse Arbeitsgemeinschaft

in der Schweiz IRAS COTIS hat einen
schönen Kalender herausgegeben, der an
den Stellenwert der Ökologie in verschiedenen

Glaubensrichtungen aufzeigt. Auf
einem beigelegten Poster werden sieben

Schöpfungsmythen vorgestellt. Der
Kalenderführt vor Augen, welchen Beitrag religiöse

Bewegungen angesichts der aktuellen
ökologischen Herausforderungen leisten.

Interreligiöser Kalender200g «Ökologie und

Spiritualität», 14 Franken. Zu bestellen bei
Iras Cotis, Postfach, 4002 Basel, info@iras-
cotis.ch,Tel.o6i 361 59 81.
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